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Bie „Sonja" oerpfîid^tst fidb laut „53b. 53.", bte @a§>

mafdjanlage berart p erroettern unb p »erbeffern, baß
ptattifdj bie ©efamtbeit bet Dfettgafe bte SBafcftattlage
pafftert unb nic^t, rote billet, teitroetfe ungereinigt au§
pen ©ac^tatexnen entroet^t. ®te Arbeiten müffen bi§

l.ftai 1915 ausgeführt roetben unb bte Mage rotrb
unter bem SSorbe^alt prficEgepgen, baß buttf) bte ge=

forberten Sorfetjtungen bte 53efettigung be§ 9tauege§ er*
}tett wirb.

SoÄ für SHttmitttam. 3n etnern emaittierten @e=

jap I5ft nian 100 ©eroict>t§teite ©ummilad: tn 30 ®e*
roidptSteiten gefättigter ammtmiaïatifcber Söfung. @rb)i^t
man taut „Sftetattarbeiter" btefeS 53ab eine ©tunbe lang
unb läßt e§ bann tangfam abtübten, fo ifi bet Säet
fertig, freilich bebarf ba§ SJietalt einet forgfaltigen 33or=

Bereitung, ehe eS mit bem Sact nerfeben roirb. @S muff
gut unb fauber mit fßoltafebe abgebeizt unb gut ge
troetnei roerben. 9tadb t)em Sanieren muß e§ im Ofen
jroet ©tunben lang auf 300 ©rab ®, erbtet roetben
unb nimmt bann febe garbe an. Stlumintumfcbubtact
beftebt au§ 1 Seit ÉSpbalt, 1 SJett Kolophonium, 1 Seit

5 Seiten Serpentinöt.

genfterpuft „©tantôt" * (ffür genfiet, (Spiegel unb
ÜJlarmotpIatten). 50 kg gebrannter Kalt, 25 kg ©cbtnter»
feife, 10 kg Jiatrontauge, 36® 536, 10 kg Kampfer,
10 kg ©pirituS, 10 kg ©ngetrat (Caput mortuum,
niotett, feinft gef<i)Iämmt). Set Kalt roirb mit -Jtatron»
(auge getöfct>t, herauf, mit ber ©«bmierfeife gut abge»
trieben, bann ber in ©pirituS aufgetöfie Kampfer pge»
rührt, ftbliefjlicb bte Stiaffe mit ber ffarbe nach ©etieben
gefärbt.

Uns (kr Praxis. — fttr ®e Praxis.
NB. »erlauft, X«nf$< »ttb »MtSgefsttg® werte

Mter btefe Stubrtf seid^t «»fgenowmt*? derartige anzeigen
Otiten tn ben 3*feratenitil beS SlatteS. — gragen, rodens

jiinte* Kniffte" erfdjeinen foüen, motte man 20 StS, to
IflKten (für gufenbnng ber Offerten) beilegen,

frSItä.
663. 9Ser kälte eine eoent. gebrannte SOÏontrefd^eibe non

iltia 2,00 m Sänge unb 1,70—1,80 m £)Bt)e preiêroûrbig abp»
neben?

663. Sßer liefert tro<fene§ ©djlemmfanh, mögltd)ft roeifj?
dufter unb Sßrei§ für lOOO bi§ 10,000 kg unter Stuffs A Z 663
un Me Sppeb.

664. SBer liefert gelegentlich 250 m gebrannte SBaffer»
Wunggröijten für 8 91tm. 2lrbeitSbrucf, minbeftenë 200 mm 8m.?
Offerten erbeten an Hamm, SJlurg.

665. SBer bätte fofort billig eine 3entrifugalroafferpumpe,
Iteu ober gebraudjt mit 7« Slnfdjtuj), nod) tabelloS erkalten, ab»

iujeben? Offerten art Sean Qroicfg, Ober»®ürnten.
666. SBer kätte einen ältern, nod) gut erkaltenen 8idjt=

Wüsapparat abpgeben? Offerten unter ©t)iffre S 666 an bie
®ïpebition.

667. SBer kälte eine gebraudjte ®rel)banl für Hraftbetrieb
(co. 1 m ©pi^entüeite) abzugeben? Offerten unter (£1) iff ce C 667
m oie ®£pebitton.

668. SBer kätte einen gebraud)§fäi)igen ®ran§portfdjlitten
jum Seklitjen p einer Heklntafdjine billig abpgeben, eoentueE
mit @d)li6fd)eiben? Offerten an @rnft SRpfer, Sern, Sanbroeg 8.

Entworfen.

0, >f Stage 657. @b. ©ckläpfer & Sie., etefirifdje anlagen,
Wid) 2, 3Soüi§kofen, fönnen Ski Sager geroünfcktc ®teid)»
«Mtn-3Jtafd)ine ju biHfgem greife abgeben.

"Inf grage 659. 2Bir kaben prjeit einen SSBaljenooHgatter,
W gut erkalten, nur mäkrenb menigen Qakren im Setrieb, billig
fwgeben nnb bitten um Selanntgabe 3,1)merten Slbreffe.
-«ub.JBrenner & Sie., Safet.

2luf fjrage 659. Sollgatter, gut erkalten, kat bittigft ab'
äigeoett : Otto SRuebi, meckanifdje SGBerlftätte Hreujlingen, Stkurg.

8uf fjrage 660. Stir t)aben pr Qeit eine gebrauste, gut
Baltene Sanbfäge mit 620 mm 9toHenburd)meffer, bei fofortiger

°""^ ne fekr billig abpgeben. Stub. Srenner & So., Safel.

Sluf grage 660. Sine paffenbe Sanbfäge koben mir billig
abpgeben: §otjfd)eiter & Çegi, SOÎaneffcfir. 190, gürid) 3.

9luf grage 660. Sine ftarfe Sanbfäge mit 900 mm StoUeu'
burckmeffer kat infolge Sicktgebrauä) ganj billig abpgeben g.Çefti,
me(k- Stagnerei, Seuggelbad) (Slaru§).

Submissions- and Stellen-Anzeiger.if ®es Sîadjbsmf biefer Uoftftänbigfien 3Mfautme»=
ffeïïîtisg elke ist fees Ss^tocig pubUjicrte» ©itbntifftoae«
iff n«tei*f(SgL ®ie Sebaltiort.

EMgsjtassesäsehaft. ajlsssajittkuutett für bie Sele=
grepkonfîrtoaltmtg bei ber alte« Station Offerramtbige«.
@rb= «ab SSAaurerarbeite», Arbeite« in armiertem ©eto«,
Simmerarbeitc«, ©raaitliefernng. Släne, Sebingungen unb
älngebotforntulare finb bei ber ©ireltion ber eibgen. Sauten in
Sern (Sunbe§kou§, Sffieftbau, dimmer Sir. 18b) aufgelegt. Df*
ferten fittb an biefelbe oerfdjloffen unter ber 9luffd)rift „Angebot
für Selegrapkenmagajine Dfterntunbigen" bt§ unb mit 21. @ep=
tembec 1914 fcanlo etnpfenben.

Sör-iofs. sfôokttka«fer auf bem 3tiebtli in 3ürirf),
III. SBattperiobe. 8iefer«ng bon Sapete« «nb Sluafütjrutig
bon Sapeglererarbeiten (girta 6000 m* ïapeten unb 2000 m^
Stupfen). ®ie gebrucîten Sorauêmafie IBnnen int Sureau 33,
Urattiûftcafje 7, bepgen merben, roo and) bie übtigen 8ieferung§=
bebingungen eingefeken merben lönnen unb jebe gemünfdjte 2tu§'
fünft erteilt roirb. aingebote finb nerfdjtoffen unb mit ber 21uf=

fd)tift „Sapetetiliefernng Stiebtti III" netfeken bi§ pm 23. ©ep=
tember 1914 bem Sorftanbe beS SauroefenS I, ©tabtknuë, ein=

preidjen. ®ie Sröfftmng ber Singebote finbet am 25. September,
nadjmittag§ 5 llkr, im Limmer 195 beë ©tabtkaufeë ftatt.

Xöpich. SBoknkäufer auf bem tffiebtU, Iii- i8au=
pertobe. ®ie Sieferung ber ••poljböben »nb ber ©aöljerhe,
Stäne unb iïeberua!)mëbe'oingungen lönnen beim ©tabtbaumeifter,
im Sureau 33, Utaniaftrafk 7, eingefeken roerben. 91ngebote finb
oerfdjloffen unb mit ber Sluffdjrift „®a§kerbe bejro. ßotjböben
Stiebiii III" oerfeken bi§ pm 7. (September 1914 bem Sorftanbe
beë Sauroefenë I, ©tabttjauë 3üxid), einpreidjen. ®se Sröff'
nnng ber Angebote finbet ant 9. September, oormittagë 9 llkr,
im ßirnmer Sir. 192a be§ Stabttjaufeä, ftatt.

Söpieii. Offene Stelle. ®ie Stelle beä $riebtjof»
gärtnert ift neu p befetjen. Stnmelbungen finb bi§ SRitie
September 1914 p ridjten an ben ifMfibenten ber ®efunbkeit8'
bekörbe, Çerrn ®emeinberat S- ©efti in Seen, roo and) jebe nätjere
ülugfunft erteilt roirb.

Bern. Srei§6etoerb für SmtffgeSoerbcjcidjner :c. ®ie
ßentralprüfnngöfommiffion beel $ct)1ucijerifckcn ©etoerbe-
tjereind eröffnet namentlick unter fdjroeijerifcken Hunftgeroerbe»

1 F. EBENDER
Oberdorfstrasse 9 und 10

ZÜRICH I

Werkzeuge

Baubeschläge

jmäbelbeschläge

Jllustr. fchweiz. Handw. -Zeitung („Meisterblatt") à
Die „Lonza" verpflichtet sich laut „Bd. P.", die Gas-
Vaschanlage derart zu erweitern und zu verbessern, daß
praktisch die Gesamtheit der Ofengase die Waschanlage
passiert und nicht, wie bisher, teilweise ungereinigt aus
den Dachlaternen entweicht. Die Arbeiten müssen bis
x, Mai 1915 ausgeführt werden und die Klage wird
unter dem Vorbehalt zurückgezogen, daß durch die ge-
forderten Vorkehrungen die Beseitigung des Rauches er-
zielt wird.

Lack für Aluminium. In einem emaillierten Ge-
saß löst man 190 Gewichtsteile Gummilack in 30 Ge-
mchtsteilen gesättigter ammoniakalischer Lösung. Erhitzt
man laut „Metallarbeiter" dieses Bad eine Stunde lang
und läßt es dann langsam abkühlen, so ist der Lack

fertig. Freilich bedarf das Metall einer sorgfältigen Vor-
bereitung, ehe es mit dem Lack versehen wird. Es muß
gut und sauber mit Pottasche abgebeitzt und gut ge
trocknet werden. Nach dem Lackieren muß es im Ofen
zivei Stunden lang auf 300 Grad C. erhitzt werden
und nimmt dann jede Farbe an. Aluminiumschutzlack
besteht aus 1 Teil Asphalt, 1 Teil Kolophonium, 1 Teil

's, 5 Teilen Terpentinöl.

Fensterputz „Blanko!" ' (Für Fenster, Spiegel und
Marmorplatten). 50 kg gebrannter Kalk, 25 KZ Schmier-
seife, 10 KZ Natronlauge, 36° Bö, 10 KZ Kampfer,
lv KZ Spiritus, 10 KZ Engelrat (Oapnt mortuum,
violett, feinst geschlämmt). Der Kalk wird mit Natron-
lauge gelöscht, hierauf, mit der Schmierseife gut abge-
trieben, dann der in Spiritus aufgelöste Kampfer zuge-
rährt, schließlich die Masse mit der Farbe nach Belieben
gefärbt.

>1« «er strutt. — M Sie ?r«I»
M. »erlansS-. Tausch- âd NàMKêfMZ weàà diese Rubrik «icht ansgemomme»; derartige Anzeige-,

nhbre» w den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
»»»ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SS Sts- w
marten (für Zusendung der Offerten) beilegen.

6kA. Wer hätte eine event, gebrauchte Montrescheibe von
zirka 2,00 m Länge und a,7t)—1,80 m Höhe preiswürdig abzu-
«à?

KKZ. Wer liefert trockenes Schlemmsand, möglichst weiß?
Muster und Preis für 1090 bis 10,000 KZ unter Chiffre 2 603
im die Exped.

iikt. Wer liefert gelegentlich 2S0 m gebrannte Wasser-
leibmgsröhien für 8 Atm. Arbeitsdruck, mindestens 200 mm Lw.?
Offerten erbeten an E. Kamm, Murg.

KKS. Wer hätte sofort billig eine Zentrifugalwasserpumpe,
neu oder gebraucht mit ^ Anschluß, noch tadellos erhalten, ab-
zugeben? Offerten an Jean Zwicky, Ober-Dürnten.

KKK. Wer hätte einen ältern, noch gut erhaltenen Licht-
Msapparat abzugeben? Offerten unter Chiffre 8 666 an die
Expedition.

KK7. Wer hätte eine gebrauchte Drehbank für Kraftbetrieb
(ea.1 m Spitzenweite) abzugeben? Offerten unter Chiffre 0 667
an die Expedition.

6K8. Wer hätte einen gebrauchsfähigen Transportschlitten
zum Schlitzen zu einer Kehlmaschine billig abzugeben, eventuell
unt Schlitzscheiben? Offerten an Ernst Ryser, Bern, Landweg 8.

MWSMN.
Auf Frage «Z»7. Ed. Schlüpfer â Cie., elektrische Anlagen,

àch 2, Wollishofen, können Ihnen ab Lager gewünschte Gleich-
uronrMaschine zu billigem Preise abgeben.

Auf Frage K3S. Wir haben zurzeit einen Walzenvollgatter,
V gut erhalten, nur während wenigen Jahren im Betrieb, billig
Mugeben und bitten um Bekanntgabe Ihrer werten Adresse.
àî>. Brenner â Cie., Basel.

Auf Frage 6SS. Vollgatter, gut erhalten, hat billigst ab-
Weben: Otto Ruedi, mechanische Werkstätte Kreuzlingen, Thurg.

Aus Frage «6V. Wir haben zur Zeit eine gebrauchte, gut
Amme Bandsäge mit 620 mm Rollendurchmesser, bei sofortiger

°""^ne sehr billig abzugeben. Rud. Brenner à Co., Basel.

Auf Frage KKO. Eine passende Bandsäge haben wir billig
abzugeben: Holzscheiter â Hegi, Manessestr. 100, Zürich 3.

Auf Frage KKV. Eine starke Bandsäge mit 900 mm Rollen-
durchmeffer hat infotge Ntchtgebrauch ganz billig abzugeben J.Hefti,
mech. Wagnerei, Leuggelbach (Glarus).

Sàizzism- Wti Aân-Mîêigêk.
MM" Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

stellnng alles in der Schweiz publizierte» Submissionen
ist untersagt. Die Redaktion.

MslASZîSDKSKsskskî. Magazittbaute« für die Tele-
graphenverwaltung bei der alten Station Ostermnndigen.
Erd- und Maurerarbeite«, Arbeiten in armiertem Beton,
Zimmerarbeiten, Grauitlieserung. Pläne, Bedingunzen und
Angebotformulare sind bei der Direktion der eidgen. Bauten in
Bern (Bundeshaus, Westbau, Zimmer Nr. 18v) aufgelegt. Of-
ferten sind an dieselbe verschlossen unter der Aufschrift „Angebot
für Telegraphenmagazine Ostermnndigen" bis und mit 21. Sep-
tembec 1014 franko einzusenden.

Wohnhäuser auf dem Riedtli in Zürich,
«l. Bauperiode. Lieferung von Tapeten und Ausführung
von Tapezieresarbeiten (zirka 6000 m^ Tapeten und 2000
Rupfen). Die gedruckten Vorausmaße können im Bureau 33,
Uraniastraße 7, bezogen werden, wo auch die übrigen Lieferungs-
bedingungen eingesehen werden können und jede gewünschte Aus-
kunft erteilt wird. Angebote sind verschlossen und mit der Auf-
schrift „Tapetevlieferung Riedtli III" versehen bis zum 23. Sep-
tember 1914 dem Vorstande des Bauwesens I, Stadthaus, ein-
zureichen. Die Eröffnung der Angebote findet am 2S. September,
nachmittags 0 Uhr, im Zimmer 195 des Stadthauses statt.

Wohnhäuser auf dem Riedtli, I!I° Bau-
Periode. Die Lieferung der Holzböden und der Gasherde.
Pläne und Uebernahmsbedingungen können beim Stadtbaumeifter,
im Bureau 33, Uraniastraße 7, eingesehen werden. Angebote sind
verschlossen und mit der Aufschrift „Gasherde bezw. Holzböden
Riedtli 111" versehen bis zum 7. September 1914 dem Borstande
des Bauwesens I, Stadthaus Zürich, einzureichen. Die Eröff-
nung der Angebote findet am 9. September, vormittags 9 Uhr,
im Zimmer Nr. 192a des Stadthauses, statt.

Zàïsk. Offene Stelle. Die Stelle des Friedhos-
gärtners ist neu zu besetzen. Anmeldungen sind bis Mitte
September 1914 zu richten an den Präsidenten der Gesundheits-
behörde, Herrn Gemeinderat I. Hefti in Seen, wo auch jede nähere
Auskunft erteilt wird.

Preisbewerb für Kunstgewerbezeichner :c. Die
Zentralprttfnngskommiffion des Schweizerischen Gewerbe-
Vereins eröffnet namentlich unter schweizerischen Kunstgewerbe-

îr. k
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Zeichnern, ©eroexbetreibenben unb ®emerSefd)ülexn einen SSteiS-
feetuetrfe sur Gxrla«flu»ff Hon Gnitt!liefen fits feie ättfjese
uttfe imtese 9IuSftattunß bei' äefjrttttpfsrßfnngöbtftiÖKte
(tfe^ebriefe). gür bie Prämierung ber beften ©ntroürfe ift ein
Petrag oon gr. 200 auSgefe^t. ®'ie Slrbeiten-finb mit SJtotto
nerfeben unb unter Perfcljluf? be§ 9tamen§ be§ ©infeitberS bi§
jum 30. Stonember 1911 an ba§ ©eïretariat be§ ©djroetäerifdjen
®et»erbeneretn§ in Pern franto einjufenben, roo eine genauere
Snfiruttion unb SOlufter jur Perfiigung bereitgehalten roerbeit.

Bern. ®ie SBauavfeeiten ju feett äÖol)tsbanteK ftis bie
Gettteinbe fSertt. 1. à forfait, b. b- fämtKdje 3frbeiten burd)
einen Unternehmer ausgeführt; 2. jebe Slrbeit getrennt unb zwar:
©rb-, SJÎaurers unb Sanalifattonëarbeiten, ©teinbaueraxberten,
Zimmerarbeiten, ©penglerarbeiten, ®ad)becîerarbeiten, @ipfer=,
9Jtater> unb £apeziex'erarbeiten, ©d)rcinerarbeiten mit Pefdjlägen,
©taferarbeiten, ©cblofferarbeiten, 2Banb= unb Pobenbeläge, unb
SnftaftationSarbeiten. PreiStiften IBnnen im ©tabtbauamt, Pun=
beSgaffe 40, ©rbgefdjofj recbtS (SfügnementSbureau) bezogen unb
ptäne unb Porfcbrijten bafelbft eingefeben rnerben. Angebote »on
in Pern wohnhaften Unternebmern finb mit ber ^luffd)rift „@in=
gäbe für bie SBobnbauten ber ©emeinbe Pern" bi§ itnb mit
@am§tag ben 12. September 1914, abettbS 5 Ubr, oexfdjloffen
ber ftäbtifeben Paubireftion in Pern einzureichen.

Been. GrtoeUefunßöbauten fees sUnftalt „Gotteögnafe"
i« Peitcntuif. Gipfce= unb SWaierasbeiteu. ©rbreines=
asbeiten (äußere Perfdjlüffe). Pläne unb Pebingungen liegen
auf bem Paubureau in Peiienroxt zur ©infidjt auf, roo and)
©mgabeformulare bezogen roerben fönnen. Offerten finb oer=
fdjloffen unb mit ber Sluffdjrift „©rroeiterung ber 2tnftalt @otte§=
gnab in Peitenroil" an ben präfibenten £jerrn de Gumoëns,
®omänenoerroaltung, Punbeêgaffe 9îr. 4 in Pern bi§ 18. ©ept.
1914 einzureichen.

Appert, Slip? | Cit.
Zürich

I Unsere Lager sind In bedeutend vergrSsserfem Hasse assortiert i
In allen Arten und Dimensionen:

F«ws8erg8a«, einfach und halhdoppei
aus den besten Hüften Belgiens u. d. Saar,
alle Dimensionen, zu Schaufenstern,
auf 4—6 mm auspoliert, zu feinsten Ver-
glasungen von Villen und Möbeln.

Spiegelglas, silberbelegtes, glatt und mit Facetten,
feinster Schliff und feinste Poüfur, half»
barer Belag,
mit bearbeiteten Kanten,

gebog., für Ladeneinginge, Schränk« afo.

Spiegelglas,
Spiegelglas,

Spiegelglas
Spiegelglas,

Eigene Siasschleiterei, Spiageifabrik

und ttesinfflasereL
Rchgla«, glatt gerautet und gerippt. 685

Drahtglas, glatt oder gerippt, acht von SS. Gobafn,
Diamantglas, weiss und farbig, die grössfe Auswahl.
Farbig Graniticglas, Kralikagias, SfSarrfflqeiisse-

i glas, Piquéglas, Wurmglas, Rsflesglas,
Fiemishglass, Faltesiglae, Oeeasaicglss,

Ornamentglas, Perlglas, Bukiglas, Antik-
glas, Kristalliaglas, Nismatischess Wel.
lenglas, dflonumentalglas, Prismenglas,
Ondulanglas, Opalinglas, Spaleseentgl®»-

Cathedralglas, weiss und In den neuesten Farben.
Mousseiinglas, Mattglas, Rieffenglas, englisch
Bodenplatten, 15, 20, 25, 30 mm, ohne Draht."
Bodenplatten mit Drahteinlage, 10, 15, 20, 25 mm.
Farbengiäser, rot, grün, blau, gelb, violette.
Schiffskitt, Glaserkitt, Diamanten, Slasfa.

lousiom. Billigste Preise und schnellste Bedienung,

®ie PUferimg bon bret 10 Sonnen * Säsaett
fR»bïbvei^foï§ au feie fprirearfdjute ©tngabett tit
15. September an ben Präfibenten ber psimarfcbulfommiffion
ßexrn 2Itb. Steffen, in ©djroetnbrumten bei Çuttroil (Pern).

'

Basel» ®ie @d}reraet;= unb SKalethtebeUen zum
ftcinet Stftuibauöttcnhau in ®afet. Pläne ic. im jjodjboiu
bureau II, Sfiünfterplab 11. Offerten mit aiuffdjrift „3il)iärfteiner=
fd)ulbau§" bi§ 12. September, nachmittag? 3 Ubr, an ba§

©eïretariat beS Paubenartement?, roo aud) gleidjzettig bie' Sut,
miffionSeröffnung ftatlftnbet.

St» Gallen» Dîeubcm feet; ftäbtifdjen ®edinfefltmt(9
anftalt int 3&iefeacfcr, St. Gallen. Geb-, ftanalifationét,
Sölaum'-, SSnnftftein= ttnfe BtmKterar&eiten. Scidjttungen
unb Porfcbriften xc. bet ber Pauoerroaltung (Purggrabeit Pc. 2,

©ingang ©tedengaffe 4, 4 ©toef, Zimifei 34) je non 10—12 unb

2—4 Ubr. Offerten fcbriftlid) unb oetfd)Toffen mit aiuffi^rift bec

betr. airbeitggattung big 16. September norm. lO'/a Ui)r an ben

Porftanb für §od)bau unb ©efunbbeitgroefen.

(sraubünden. 4 feig 5 ©ct«fd)ceineK ftnbett
ftbiäftiguttg. 9lnmeibungen bei ®îatli. ©djmib itt 9Äalir.

Elektro-Mechan.
Reparatur-Werkstätte

^55 Zürich
Burkhard <1 lülfpoid

Hajdturmstrasse 121, Fabrik Orion

A • Telegramme: Elektromechan.
TT » Telephon Nr. 8355.

Tramhaitesteile Hardstrasse -

Reparatur, Umwicklung, Instandstellung, Lie»
ferung, Kauf, Verkauf und Vermietung elektr.
Maschinen, Motoren, Cransformatoren etc. [1455

Für Balihandwerker und Private:
Spottbilligst abzugeben :

Bekannter Schweiz. Architekt gibt, Verhältnisse halber,

vorrätige meist prämierte Villen u. Einfamilien«
haus-Banpläne (vollständig durchgearbeitet) mit

allen Detailen & beschrieben, für jede Schweizer-

gegend passend, billigst ab.

Offerten unter Chiffre V 2853 an die Exped.

LES ÉTABLISSEMENTS

S. GRAUER & Ci? (S" AN"")
ZÜRICH S, Onsfoupstrasse 141

(Lieferung kompl. Schleif-, Poller- und Galvanischer Anlagen.)

Dynamos, Schleif- und Polier-

motoren, Schleif- end Polier-

maschinen. Neue Verfahren

für Baschvernickiung.

Galvan. Entfetteng und 1er-

kupferung. Sohwarzeernick-

lann. VerzinkungUS
Starkvermesslngung und galvanische Kalt-Verzinnung etc. etc.

Kataloge und Kostenvoranschläge gratis..

Zu kaufen gesucht
eine

Holzwoll-
mascl)ine

saint Presse.
Offerten sub Chiffre R 2856

an die Exped.

Daehdeckpapier
und

Dachpappen
liefert zu Fabrikpreisen

Jucker - WegmanRi
A, Jucker, Nachf.

in Zürich»

396 Jllustv. fchweiz Handw Zcittm.g („Meistsrblatt") Nr, Zj

Zeichnern, Gewerbetreibenden und Gewerbeschülern einen Preis-
bewerb zur Erlangung von Entwürfen für die äußere
und innere Ausstattung der Lehrlingsprüfnngsdiplöme
(Lehrbriefe). Für die Prämierung der besten Entwürfe ist ein
Betrag von Fr. 200 ausgesetzt. Die Arbeiten'sind mit Motto
verschen und unter Verschluß des Namens des Einsenders bis
zum 30. November 191t an das Sekretariat des Schweizerischen
Gewerbevereins in Bern franko einzusenden, wo eine genauere
Instruktion und Muster zur Verfügung bcreitgehalten werden.

«ern. Die Bauarbeiter« zu den Wohnbauten für die
Gemeinde Bern. 1. à korkait, d. h. sämtliche Arbeiten durch
einen Unternehmer ausgeführt; 2. jede Arbeit getrennt und zwar:
Erd', Maurer- und Kanalisationsarbeiten, Steinhauerarbeiten,
Zimmerarbeiten, Spenglerarbeiten, Dachdeckerarbeiten, Gipser-,
Maler- und Tapeziererarbeiten, Schreinerarbeiten mit Beschlägen,
Glaserarbeiten, Schlosserarbeiten, Wand- und Bodenbeläge, und
Jnstallalionsarbeitcn. Preislisten können im Stadtbouamt, Bun-
desgasse 40, Erdgeschoß rechts (Alignementsburean) bezogen und
Pläne und Vorschriften daselbst eingesehen werden. Angebote von
in Bern wohnhaften Unternehmern sind mit der Aufschrist „Ein-
gäbe für die Wohnbauten der Gemeinde Bern" bis und mit
Samstag den 12. September 1914, abends S Uhr, verschlossen
der städtischen Baudirektion in Bern einzureichen.

Ssi-n. Erweiterungsbauten der Anstalt „GotteSgnad"
in Beitenwil. Gipser- und Malerarbeiten. Schreiner-
arbeiten (äußere Verschlüsse). Pläne und Bedingungen liegen
auf dem Baubureau in Beitenwil zur Einsicht auf, wo auch
Eingabeformulare bezogen werden können. Offerten sind ver-
schloffen und mit der Aufschrift „Erweiterung der Anstalt Gottes-
gnad in Beitenwil" an den Präsidenten Herrn cke (ZumoLns,
Domänenverwaltung, Bundesgasse Nr. 4 in Bern bis 18. Sept.
1914 einzureichen.

WM, Kg« tz (k.
Ziüricl,

I ll»g lZM « In dsàiàll vsiWsZêà MZsö ZzMkil Z

In à jst'tsn mil Sànàn:
sinksob unrî bsIbsoppsS
su» rien boston Mtton Ssîglêns u. s. 8ssr,
silo pimsnslonen, ru Zvksànstsrn.
sus 4—k mm suspoltsrt, ru koînàn Vsr°
glssungsn von Villon uni! litôdà.

Spîsgeigl»«, »Ilborbologtos, gîstt uns mit fsostlon,
sslneter 8okllff uns toinsts poîîtnr, ksll»
bsrer lloisg.
m» dssrbeîisZkn Ksnton.

gobog., sôrt.ssonoingsngs, 8-ààrà sêv.

Spîegslglss,
Spisgelgls»,

tiWli àîàlàei, 8>i!szàlick
uni! àìîWls».

lîsâigl»», glstt gorsutot uns gorippt. 68b

llnskîgls», glstt oser gerippi, soûl von St, stodsin,
llîamsntgZs,«, rvois» uns ksrbig, sie grösste Hus«sb!»
farbig Ki-snitiegis», Rn»sliksg0s»,

gis», pîquàgîs», Wurongêss, Ks?SsZlDß»s,
îfsSîsmglss,

0^nsi««n,g>s», Kàigws, Amîà-
gis», lioîsîsllîsgiss, Kisiristisekss Wsl.
Isngls», sgontimseiSsigiis», pr-KnreMFSs»,
vniluisngis«, Kpsiingissz

lîsîkeili-slgls», rveiss uns In son nouostsn fsrbsn.
VIo«i»»eiîng>s«, Msttgis»s sngiisok
»osisnplsttsn!, 1b, 20, 2b, 30 wm, obvs vrà
»olienpisà-« mit orsbtsinlsge, 10, 15, 20, SS mm.
p»i°d«ng!s»e-», rot, grün, bisu, gelb, vlàtto.
Seki«»Iei«, LIs»srSe«îî,

i«u»î««!. Sllîigà strsiss uns «oknslkts Sssisnung.

Ss-»W» Die Lieferung von drei Itt-Tonnen-Wà
Rnhrbrechkoks an die Primärschule Hutèwil. Eingaben biz
IS. September an den Präsidenten der PttmarschulkonnniMn
Herrn Alb. Steffen, in Schweinbrunnen bei Huttwil (Bern).

'

KsssS- Die Schreiner- und Malerarbeiten zum Thier
stàer-Schnlhausnenban in Basel. Pläne rc. im Hochbm-
bureau II, Münsterplatz 11. Offerten mit Aufschrift „Thiersteiner-
schulhaus" bis 12. September, nachmittags 3 Uhr, an daz

Sekretariat des Baudenartements, wo auch gleichzeitig die Sub-

missionseröffnung stattfindet.
Sî- 6-sî^sà Neubau der städtischen Desinsektions-

anstatt im Wiedacker, St. Gallen. Erd-, Kanaltsatious-,
Maurer-, Kunststein- und Zimmerarbeiten. Zeichnungen
und Vorschriften rc. bei der Bauverwaltung (Burggraben Nr. Z

Eingang Glcckengasse 4, 4. Stock, Zimmer 34) je von 10—12 und

2—4 Uhr. Offerten schriftlich und verschlossen mit Aufschrift der

betr. Arbeitsgatttmg bis 16. September vorm. 10'/s Uhr an den

Vorstand für Hochbau und Gesundheitswesen.

4 bis 3 Banfchreiner finden Be-

schäftigung. Anmeldungen bei Math. Schmid in Malix.

^lektro-Necstsn.
keparstur-Merkstätte

?üfick
gziàM8trâ88S gkiov

/î » l'slsxrarnni« : Llektromeàau.
» l'elepdon ^r. 8355.

Dramtisiiesteils ttnrckstrosse

Reparatur, Umwicklung, InstancksteUung, Ue-
ferung, Zksnf, Verstanf uns! Vermietung siebte.
Wssetzinsri, Motoren, Orsnsformstoren etc. jlM

für VszZkanàerker unâ private:
LpottbMiKst sbxuZeben:

îZeksunier Zettrveìx. /ìrckiiài Zibt, Verkâlinisse fislber,

vorrätige meist prämierte Villen, u. lûinïsrnilien-
lläS-KäpIÄüS (vvIIstânâiZ àekgesrbeitet) mil

alien Oetâiîen 6r besckrieden, !ür jeäe ZeliMàer-
Zegenä psssenà, billiZsi sb.

Okkerìen unter Lkiîkre V 2353 su ttie üxpeä.

S. â (S'à A»"")
XÜMNll Zz TIzzrsui'sii'AKKS >41

(UekerunZ kompl. Sclileis-, polier- unN Uslvsnisclier ânlaxea.)

lîMsmiiZ, Sciàil- Ml! stiitt-

lliotMeli, Kliiell- ml! fàl'
lilSZlî!i!lisli. MM stMlî»

10e àsàMMtltiG
0g!«so. llitlêtiiillg oilll st^

tlWleiMg. SstiillMllsrlliil

!nW. stlilliililll

Sìurlivermessinguax uncl xslvsniselie NsIt-Ver?.lnnunA etc. etc.

etrre

H0I21V0II-
msschine

suint presse.
Oiîsrten sud Lkiîîre ki 2836

sn ckio ktxpes.

0»edàtli»i«k
avà

vseWADeii
lieksrt ?u pabrikpreiseo

^luvlevi' ° Bkeginsn"
k, Iuoicsn, àoki

in Xitriak. ^
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